
 

 
 

 
 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir möchten Sie um Beantwortung folgender Anfrage zum Kreistag am 
7.9.2009  bitten: 
 

Wie man hört, sollen im Südwesten Dieselnetze, bzw. ein großes 

„Dieselnetz Südwest“ mit Schwerpunkt in Rheinland Pfalz für 2014 

ausgeschrieben werden. 

• Welche Strecken und welche Aufgabenträger gehören dazu ? 

• Welche Veröffentlichungen in offiziellen Organen gibt es darüber? 

 

Falls der Kreis Bergstraße als Aufgabenträger ebenfalls betroffen ist, 

müssten detaillierte Beschlüsse zu Vorentscheidungen 

vorliegen.   

• Auf welche Beschlüsse beruft sich in diesem Fall die Kreisverwaltung    

und der VRN ? 

• Welche Art von Ertüchtigung der Trassen von Nibelungen- und 

Weschnitztalbahn vorgesehen ?   

 

Vor einer Ausschreibung müssen Betriebskonzepte erarbeitet sein. 

• In welchen Gremien wurde darüber beraten und was wurde bisher 

beschlossen ? 
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• Trifft es zu, dass von Seiten des VRNs zusammen mit dem Zweckverband 

Rheinland-Pfalz Süd entschieden wurde, dass Neufahrzeuge von den 

Betreibern, bzw. dem Betreiber mitgebracht werden sollen ?  

• Trifft es zu, dass der VRN die gewünschten Eigenschaften des 

Triebwagentyps für den Kreis Bergstraße  schon festgelegt hat ? 

 

Wenn die Fahrzeuge vom Aufgabenträger gestellt würden und die 

Betreiber diese Fahrzeuge leasen, ermöglicht das mehr Wettbewerb 

und kürzere Ausschreibungszeiträume. Die Anschaffung der Fahrzeuge 

wurde mit Hilfe der RMV-Tochter Fahrzeugmanagement Fahma  beim 

Odenwaldnetz praktiziert und hat sich auch in Niedersachsen bewährt.  

• Erwägt die Kreisverwaltung in Verhandlungen mit der Fahma  diese 

Möglichkeit auszuloten ? 

• Welche statistischen Untersuchungen werden für die Entscheidungen zu 

Kapazitäten der Fahrzeuge und zu der Taktdichte zu Grunde gelegt ? 

• Wie soll im Fall der Überfüllung der Züge abgeholfen werden? 

• Für welche Zeiträume werden die Ausschreibungen geplant ? 

• Wird das Gesamtnetz in Lose aufgeteilt ? Wenn ja, in welche ? 

• Sollen die Bergsträßer Bahnen in einen eigenen Los ausgeschrieben 

werden ?  

 

 

 
Mit freundlichem Gruß 
 

 
 
Jochen Ruoff, Fraktionsvorsitzender 
 




